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An einem kalten Wintertag fällt der Schnee in dicken Flocken auf die Erde.
Es schneielet, es beielet…



Bereits ist alles zugeschneit. 

Der Hase aber ist soooo

hungrig, dass er sich trotz 

Schnee etwas zu fressen 

suchen muss.

Doch weit und breit ist 

ausser Schnee nichts zu 

sehen. Und es ist bitter kalt.

Hättest du eine Idee, was 

der Hase machen könnte, 

damit er wieder warm 

bekommt? Könntest du es 

ihm bitte gleich vorzeigen?

Was denkst du, wo könnte 

er vielleicht doch noch 

etwas zu fressen finden? 



So ein Glück! Der Hase wollte eigentlich schon wieder 
umkehren, doch da sah er ihn! Einen einsamen, 
leuchtend roten Apfel, der an einem kahlen Baum hing.
Der Hase war so glücklich, dass er den ganzen Weg bis 
zum Baum tanzte und hüpfte.

Schau mal, auch die Sonne hat vor lauter Freude ihre 
Strahlen auf die Erde geworfen! Siehst du den Schatten 
vom Baum? Doch wie kann der Hase den Apfel 
herunterholen? Hättest du eine Idee? Zeig es dem Hasen 
doch gleich mal vor!



Also, der Hase ist gehüpft und gesprungen und gehüpft 
und gesprungen, aber der Apfel hängt viel zu hoch. Und 
es ist immer noch bitterkalt.

Zeig doch bitte dem Hasen nochmals, wie er sich 
aufwärmen kann! Danke!

Schau mal, da will jemand dem Hasen helfen! Erkennst 
du, welches Tier es ist? Was machen die beiden? Denkst 
du, dass sie den Apfel so holen können? 

Ja, du hast es schon richtig gesehen, der Apfel hängt für 
die beiden immer noch viel zu hoch!



Aber schau mal, da schickt doch die Sonne nochmals 
ihre wärmenden Strahlen! Siehst du den Schatten vom 
Apfel?
Und da kommt ja noch jemand um zu helfen! 

Erkennst du das Tier?

Leider ist der Fuchs ziemlich stark erkältet, er muss 
auch die ganze Zeit niesen, deshalb möchte er nicht 
auf den Baum klettern. Aber vielleicht können sie den 
Apfel auch so holen! Was denkst du, hängt der Apfel 
immer noch zu hoch oder reicht es jetzt?

Ja, du hast super gut beobachtet, der Apfel hängt 
immer noch viel zu hoch!
Was sollen sie jetzt nur machen?

Stell dir vor, jetzt haben die Tiere doch tatsächlich 
noch den Bären geweckt! Ob er wohl auch hilft? Was 
denkst du?



Ja, tatsächlich! Und schau mal, jetzt reicht es endlich!

Doch o je, jetzt muss der Fuchs so richtig heftig 
niesen!
Was denkst du, was jetzt passiert?



ALLE PURZELN AUF DEN BODEN!
Zum Glück hat sich im Schnee keines der Tiere 
wehgetan!

Aber wo ist der Apfel? Hängt er vielleicht noch am 
Baum? Oder liegt er auch im Schnee?

So ein Glück! Die Maus konnte mit ihrem Pfötchen den 
Apfel gleich noch vom Baum pflücken…



… und nun können sich die Tiere den Apfel endlich 
schmecken lassen!

Was denkst du, in wie viele Stücke müssen sie den Apfel 
brechen, damit jedes Tier ein Stück davon bekommt?

Genau, es braucht 4 Stücke!

Vielleicht habt ihr auch einen Apfel zu Hause, den ihr euch 
teilen könnt! Ich wünsche euch auf jeden Fall einen guten 
Appetit!



Und hier noch eine kleine 

Bastelanleitung für einen 

Winterbaum mit Apfel:

Kopiere den Baum auf 

graues oder auch blaues 

festeres Papier.

Zeichne oder schneide  

einen Apfel aus einem 

Prospekt aus und klebe ihn 

an einen Ast.



Anschliessend zeichnest 
oder stanzest du ein paar 
Schneeflocken aus, 
klebst diese ebenfalls auf 
und zeichnest zum 
Schluss noch einen 
Schneeboden – und 
schon ist dein 
Winterbaum mit Apfel 
fertig!

Ich wünsche dir und 
deiner Familie ein 
geschichtenreiches, 
farbenfrohes neues Jahr!
Ich freue mich rie-sig
darauf, wenn ich dir die 
Geschichten wieder 
persönlich erzählen darf!

Mit den allerbesten 
Neujahrsgrüssen
Pia Lanz Kaiser


